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Workshop „Ein Bürger/innen/haushalt für Münster“ 18. September 2010

10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung

10.15 – 10.20 Uhr Organisatorisches: Ablaufplan für den Tag

10.20 – 11.30 Uhr Praxisbeispiel Berlin-Lichtenberg
Referent: Johannes Middendorf, Kämmerei Berlin-Lichtenberg

11.30 – 12.30 Uhr Unsere Erwartungen an einen Bürgerhaushalt
Moderation: Dr. Susanne Eichler, Andreas Viehoff-Heithorn

12.30 – 13.15 Uhr Mittagspause

13.15 – 14.00 Uhr Mögliche Elemente des Bürgerhaushalts in Münster
Referent: Volker Vorwerk, Bielefeld

14.00 – 15.00 Uhr Arbeitsgruppen:
1. Online-Dialoge: Ein wichtiger Bestandteil des Bürgerhaushalts in Münster?
2. Welche Beiträge können Vor-Ort-Veranstaltungen zur Diskussion um den Haushalt liefern?
3. Wie soll die Bürgerbeteiligung zum Haushalt in Münster thematisch ausgerichtet werden?

15.00 – 15.45 Uhr   Vorstellung der AG-Ergebnisse, Zusammenfassung
Welches Modell favorisieren wir?

15.45 – 16.00 Uhr Auswertung des Workshops, weitere Zeitplanung, nächstes Treffen der     
Kernarbeitsgruppe



1. Online-Dialoge: Ein wichtiger Bestandteil eines Bürgerhaushalts in 
Münster?

Welchem zeitlichen Ablauf sollte ein Online-
Dialog zum Haushalt folgen?
Welche Kompetenzen kann die 
Kernarbeitsgruppe für Online-Dialoge 
beisteuern?
Welche Funktionen sollte eine Online-
Plattform bieten: vorschlagen, kommentieren, 
bewerten, Rechenschaft, Glossar, 
Haushaltsbroschüre, aktuelle Informationen...?



2. Welche Beiträge können Vor-Ort-Veranstaltungen zur 
Diskussion um den Haushalt liefern?

Sollen eher größere zentrale oder mehrere 
kleinere dezentrale Veranstaltungen 
durchgeführt werden?
Welche Kompetenzen kann die 
Kernarbeitsgruppe für vor-Ort-
Veranstaltungen beisteuern?
Wie können die Ergebnisse so aufbereitet 
werden, dass sie angemessen in der Debatte 
um den Haushalt berücksichtigt werden 
können?



3. Wie soll die Bürgerbeteiligung zum Haushalt in Münster 
thematisch ausgerichtet werden?

Welche Themen oder Aufgaben sollen im 
Zentrum des Bürgerhaushalts stehen?
Wie können Ergebnisse erzielt werden, deren 
Umsetzung nachvollziehbar oder überprüfbar 
ist (Rechenschaft)?
Wie können sowohl viele Bürgerinnen und 
Bürger erreicht werden als auch Ergebnisse 
erzielt werden, die im Rat oder den 
Bezirksvertretungen berücksichtigt werden?
Soll der Haushalt der Stadt Münster oder/und 
einzelner Stadtteile Gegenstand des 
Bürgerhaushalts sein?
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